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Widmung


Ich danke meinem Prinz Schlemmer und den beiden Prinzessinnen für
ihre Geduld während meiner Arbeit an diesem Buch, für ihre
konstruktive Kritik und ihre vielen Ideen, wie man Geschichte und
Bilder noch interessanter und spannender gestalten kann.




Thronfolgerin
sucht Prinzgemahl


Im wunderschönen Land Asketien lebt Prinzessin Athletika. Wie alle
Menschen in Asketien treibt sie gerne und viel Sport. Sie ist
unheimlich wissbegierig und verspeist jeden Tag Berge von Obst und
Gemüse.
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Athletikas Eltern, der König und die Königin, regieren schon sehr
lange und wünschen sich etwas mehr Zeit für sich. Daher soll die
Prinzessin nun bald die neue Königin werden. Heute veranstalten
ihre Eltern ein rauschendes Fest, damit Athletika sich einen netten
jungen Mann aussuchen kann, der mit ihr zusammen regieren wird. Zu
diesem Fest sind alle Prinzen aus den Nachbarländern eingeladen
worden. Prinzessin Athletika freut sich sehr auf das Fest. Sie hat
sich besonders sorgfältig zurechtgemacht und trägt ihr schönstes
Kleid.
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Als sie den Ballsaal betritt, halten alle den Atem an. Die Gäste –
und ganz besonders die vielen jungen Prinzen – können kaum die
Augen von ihr abwenden.

Aber je länger das Fest dauert, desto enttäuschter ist die
Prinzessin. Alle Prinzen, mit denen sie sich bisher unterhalten
hat, waren entweder totale Langeweiler oder richtige Angeber. Am
liebsten würde sie sich auf ihr Zimmer zurückziehen.



Auf einmal entdeckt sie jedoch einen Prinzen, mit dem sie sich
bisher noch nicht unterhalten hat. Er steht draußen auf dem Balkon
und sieht sich die Sterne an. Leise gesellt sich die Prinzessin zu
ihm und blickt ebenfalls nach oben. „Der Sternenhimmel ist
wunderschön heute Abend, nicht wahr?“ flüstert Prinzessin
Athletika. Der Prinz wendet sich ihr zu und antwortet: „Ja, die
Sterne strahlen fast so schön wie deine Augen.“
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Die Prinzessin wird von dem Kompliment ganz verlegen. „Danke, das
hast du schön gesagt.“, erwidert sie. „Aber sag einmal, wie heißt
du eigentlich und woher kommst du? Wir sind einander noch gar nicht
vorgestellt worden.“ „Ich bin Prinz Schlemmer aus Schlaraffien.“,
erklärt der Prinz mit einer Verbeugung. „Es freut mich dich
kennenzulernen, Prinz Schlemmer. Wie hat dir der Abend denn bisher
gefallen?“ erkundigt sich Prinzessin Athletika. Bisher hat es dem
Prinzen auf dem Fest sehr gut gefallen. Als ihm der Trubel im
Festsaal zu viel geworden ist, hat er sich aber auf den Balkon
zurückgezogen. Die beiden unterhalten sich noch lange und bemerken
gar nicht, wie die Zeit vergeht. Erst als die Turmuhr Mitternacht
schlägt, fällt ihnen auf, dass die anderen Gäste schon längst ins
Bett gegangen sind und das Fest bereits zu Ende ist. Sie wünschen
sich gegenseitig eine gute Nacht und gehen beide auf ihre Zimmer.
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